
ZÖRBIGER BOTE
Mitteilungsblatt der Stadt Zörbig mit den Ortsteilen
Cösitz, Göttnitz, Großzöberitz, Löberitz, Löbersdorf, Mößlitz, Priesdorf, Prussendorf, Quetzdölsdorf, 
Rieda, Salzfurtkapelle, Schrenz, Schortewitz, Spören, Stumsdorf, Wadendorf, Werben und Zörbig

Jahrgang 36 | Nummer 3
Dienstag, den 10. März 2026

| Nächster Redaktionsschluss: 
  Donnerstag, der 19. März 2026

| �Nächster Erscheinungstermin:  
Dienstag, der 7. April 2026

PA
 a

lle
 H

H

Anzeige(n)

Ein herzliches Dankeschön an unsere Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
zur Bürgermeisterwahl am 08. Februar 2026

Die Bürgermeisterwahl am 08. Februar 
2026 war ein bedeutender Tag für unse-
re Stadt und für unsere demokratische 
Gemeinschaft. Wahlen sind das Funda-
ment unserer Demokratie – doch sie 
funktionieren nur dank des engagier-
ten Einsatzes vieler freiwilliger Helfe-
rinnen und Helfer.
Heute möchten wir all jenen unseren 
Dank aussprechen, die am Wahlsonntag 
– und oft auch schon in den Tagen zu-
vor – Verantwortung übernommen und 
zum reibungslosen Ablauf der Wahl 
beigetragen haben.

Schon früh am Morgen standen Sie 
bereit, haben Wahllokale vorbereitet, 
Stimmzettel ausgegeben, Fragen be-
antwortet, für Ordnung gesorgt und 
bis in die Abendstunden gewissenhaft 
Stimmen ausgezählt. 
Ihre Arbeit erforderte Konzentration, 
Sorgfalt, Neutralität und Verantwor-
tungsbewusstsein – Eigenschaften, die 
Sie in beeindruckender Weise unter Be-
weis gestellt haben.
Eine Wahl ist Teamarbeit. In den Wahl-
lokalen wurde gemeinsam organisiert, 
abgestimmt und entschieden. 

Unterschiedliche Menschen aus ver-
schiedenen Altersgruppen und Berufs-
bereichen haben Hand in Hand gearbei-
tet – sachlich, respektvoll und stets mit 
Blick auf das gemeinsame Ziel: eine fai-
re, transparente und ordnungsgemäße 
Durchführung der Bürgermeisterwahl. 
Ihr Einsatz hat dafür gesorgt, dass jede 
abgegebene Stimme korrekt erfasst 
und gezählt wurde. Sie haben damit 
einen entscheidenden Beitrag zur Legi-
timation des Wahlergebnisses geleistet 
und das Vertrauen in unsere demokra-
tischen Prozesse gestärkt.

Lesen Sie weiter auf Seite 2!
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Fortsetzung Titelseite!

Sie, liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, waren ein zentra-
ler Bestandteil dieses besonderen Tages. Ohne Sie wäre eine 
ordnungsgemäße Durchführung der Bürgermeisterwahl nicht 
möglich gewesen.
Vielen Dank für Ihren Einsatz, Ihre Zeit, Ihre Sorgfalt und Ihr 
Verantwortungsbewusstsein.

Kathrin Sponholz
SB Wahlen

 ■ Mitteilungen der Stadt Zörbig
Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung der Strecke Bitterfeld - Stumsdorf
Am 19. Februar 2026 hat die Ministerin 
des Ministeriums für Infrastruktur und 
Digitales Sachsen-Anhalt, Lydia Hüs-
kens, in Zörbig eine neue Perspektive 
für den Personennahverkehr in der Re-
gion präsentiert. Im Mittelpunkt stand 
die Machbarkeitsstudie zur Reaktivie-
rung der Bahnstrecke zwischen Bitter-
feld und Stumsdorf - im Volksmund als 
„Saftbahn“ bekannt.
Die Präsentation stieß auf großes Inte-
resse. Unter reger Beteiligung von Ver-
tretern benachbarter Städte, Stadträten, 
Ortsbürgermeistern sowie zahlreichen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
wurde die Studie vorgestellt. Auch die 
Presse war zahlreich vertreten. Die hohe 
Besucherzahl unterstrich die Bedeutung 
des Projekts für die gesamte Region.

Ministerin Hüskens betonte in ihrer 
Rede die verkehrspolitische und struk-
turelle Chance, die in der Reaktivierung 
der Strecke liege. 
Ziel sei es, die Region infrastrukturell 
zu stärken und neue Impulse für Wirt-
schaft, Pendlerverkehr und Klimaschutz 
zu setzen.
Ein zentrales Ergebnis der Studie: Zör-
big könnte künftig an das S-Bahn-Netz 
angebunden werden. Damit würde die 
Stadt deutlich besser an die umliegen-
den Oberzentren angeschlossen und 
insbesondere für Berufspendler attrak-
tiver. Die Reaktivierung der Strecke 
würde nicht nur die Mobilität erhöhen, 
sondern auch einen Beitrag zur Redu-
zierung des Individualverkehrs leisten.
Für die Elektrifizierung und umfassende 

Ertüchtigung der in die Jahre gekom-
menen Trasse sowie den Bau neuer Sta-
tionen werden Investitionen von knapp 
130 Millionen Euro veranschlagt. Die 
Modernisierung umfasst unter anderem 
technische Anpassungen, Gleiserneue-
rungen sowie Maßnahmen zur Herstel-
lung zeitgemäßer Sicherheitsstandards.
Allerdings steht die Umsetzung unter 
einem entscheidenden Vorbehalt: Der 
Großteil der Finanzierung müsste vom 
Bund getragen werden. Ohne entspre-
chende Fördermittel sei das Projekt für 
das Land und die Kommunen allein 
nicht zu stemmen, so die Ministerin. 
Die Stadt Zörbig machte im Rahmen 
der Veranstaltung deutlich, dass sie das 
Vorhaben sorgfältig und engagiert mit-
begleiten wird.
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Zörbig präsentiert regionale Stärke auf der Grünen Woche in Berlin
Auf der Grünen Woche in Berlin zeig-
te die Stadt Zörbig am 24. Januar 2026 
gemeinsam mit dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld, was die Region zu bieten hat. 
An einem Gemeinschaftsstand nutzten 
wir die Gelegenheit, den Besucherin-
nen und Besuchern aus verschiedenen 
Teilen Deutschlands und darüber hinaus 
die Besonderheiten unserer Heimat nä-
herzubringen.
Im Mittelpunkt standen nicht nur ku-
linarische Spezialitäten, sondern auch 
touristische Angebote der Region. In-
formiert wurde beispielsweise über his-
torische Sehenswürdigkeiten, reizvolle 
Rad- und Wanderwege sowie kulturelle 
Veranstaltungen in der Region Anhalt-
Bitterfeld. Damit präsentierte sich die 
Region als attraktives Ausflugs- und 
Reiseziel mit vielfältigen Möglichkeiten 
für Erholung, Kultur und Naturerlebnis.
Kulinarischer Botschafter aus Zörbig 
war die Landfleischerei Broda, die be-

reits zum zweiten Mal mit dem Preis 
der besten Wurst ausgezeichnet wurde. 
Mit ihren hochwertigen Produkten zog 
sie zahlreiche Messegäste an den Stand 
und unterstrich die handwerkliche Qua-
lität aus unserer Region.
Neben der Fleischerei waren auch die 
Zörbiger Marmelade und der traditio-
nelle Rübensirup vertreten. Die Zuegg 
präsentierte seine gesamte Produktpa-
lette und zeigte damit die Vielfalt der in 
Zörbig hergestellten Erzeugnisse.
Ein besonderer Dank gilt allen Betei-
ligten, die zum Gelingen des Messe-
Wochenendes beigetragen haben. 
Insbesondere dem Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld sowie der ewg mbH wird für die 
Organisation des Gemeinschaftsstandes 
herzlich gedankt.

gez. Tatjana Anton
Stab des Bürgermeisters

Allen älteren Bürgerinnen und Bürgern, die im März geboren sind:  
„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!“

OT Cösitz
Herr Walter Mühlnikel �  zum 85. Geburtstag
OT Großzöberitz
Frau Eveline Lehmann �  zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Heiligmann �  zum 70. Geburtstag
OT Göttnitz
Frau Marita Meißner �  zum 85. Geburtstag
OT Löberitz
Frau Ella Rasch �  zum 85. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Erhard �  zum 80. Geburtstag
Frau Gudrun Gorgas �  zum 75. Geburtstag
Frau Angelika Gellert �  zum 75. Geburtstag
Herr Lothar Döffinger �  zum 70. Geburtstag
Herr Hans-Jürgen Krämer �  zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Paufler �  zum 70. Geburtstag
OT Priesdorf
Herr Gerd Kittler �  zum 70. Geburtstag
OT Prussendorf
Herr Siegmund Hintsche �  zum 70. Geburtstag
Frau Petra Höge �  r zum 70. Geburtstag
OT Rieda
Frau Brunhilde Fischer �  zum 75. Geburtstag
OT Salzfurtkapelle
Frau Erika Otto �  zum 80. Geburtstag
Frau Angelika Köllner �  zum 70. Geburtstag
OT Schortewitz
Frau Monika Wittwer �  zum 80. Geburtstag

OT Spören
Frau Waltraud Pökel �  zum 85. Geburtstag
Frau Edith Hendreich �  zum 85. Geburtstag
OT Stumsdorf
Herr Dieter Schmetzdorf �  zum 85. Geburtstag
Frau Edeltraut Rother �  zum 75. Geburtstag
Frau Veronika Kunz �  zum 70. Geburtstag
Herr Holger Weigt �  zum 70. Geburtstag
OT Werben
Frau Veronika Pitsch �  zum 70. Geburtstag
OT Zörbig
Herr Adolf Janik �  zum 85. Geburtstag
Herr Klaus Schildroth �  zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Bernt �  zum 80. Geburtstag
Herr Rolf Sonnenburg �  zum 75. Geburtstag
Frau Olha Lukashenko �  zum 75. Geburtstag
Herr Bernhard Brusche �  zum 75. Geburtstag
Herr Hans-Joachim Rieger �  zum 75. Geburtstag
Herr Martin Neubert �  zum 70. Geburtstag
Frau Martina Silber �  zum 70. Geburtstag
Herr Sigmund Missal �  zum 70. Geburtstag

Stephanie Wolf
SB Pass- und Meldewesen

Vor allem die verkehrlichen Herausfor-
derungen, die erwarteten Lärmbeläs-
tigungen, aber auch die Finanzierung 
(Streckeneigentümerin ist die Zörbiger 
Infrastrukturgesellschaft mbH als hun-
dertprozentige Tochter der Stadt) sind 
wesentliche noch nicht beantwortete 
Voraussetzungen für eine Realisierung. 
Gleichzeitig soll der Prozess konstruktiv, 
transparent und im engen Austausch 
mit Bürgerinnen und Bürgern sowie 
den beteiligten Partnern gestaltet wer-
den.

Mit dem Abschluss der vorgestellten 
Studie und deren Ergebnissen werden 
nun die nächsten Schritte zur Erstellung 
einer konkreten Umsetzungsstudie ein-
geleitet. Hierin werden dann die oben 
genannten Punkte von allen Seiten und 
durch mehrere Träger öffentlicher Be-
lange beleuchtet. Erst, wenn die Wirt-
schaftlichkeit danach noch gegeben ist, 
könnte man in die Richtung einer Um-
setzung weiterdenken.
Besonders ist hervorzuheben, die Stre-
cke ist seit 2004 zwar nicht mehr für den 

Personenverkehr freigegeben, wurde 
aber vor allem durch die Verbio und die 
ZIG durch güterverkehrliche Nutzung 
„am Leben erhalten“. Dank dieser jahr-
zehntelangen Nutzung wurde die Stre-
cke noch nicht entwidmet.
In der Studie ist als Umsetzungstermin 
für die Reaktivierung der Strecke für 
den Personenverkehr das Jahr 2035 ge-
nannt.

gez. Tatjana Anton
Stab des Bürgermeisters
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Hundehaltung
Aufgrund der zahlreichen Vorkomm-
nisse und durchgeführten ordnungs-
behördlichen Verfahren in der Vergan-
genheit bzgl. Verfehlungen in Bezug 
auf das Halten von Hunden, sollen fol-
gende Hinweise der Klarstellung dienen 
und Betroffenen Aufwand und Kosten 
ersparen.

A.) Steuerpflicht
Die Hundesteuer ist eine Gemeindesteu-
er, die für das Halten von Hunden im 
Stadtgebiet Zörbig erhoben wird. Steu-
erschuldner ist der Halter des Hundes. 
Hundehalter ist dabei, wer einen oder 
mehrere Hunde zu persönlichen Zwe-
cken im eigenen Interesse oder im Inter-
esse seiner Haushaltsangehörigen im ei-
genen Haushalt oder Wirtschaftsbetrieb 
aufgenommen hat. Als Hundehalter gilt 
dabei auch, wer einen Hund länger als 
zwei Monate im Jahr gepflegt, unterge-
bracht oder auf Probe oder zum Anler-
nen gehalten hat, es sei denn er kann 
nachweisen, dass der Hund bereits in 
einer anderen Stadt/Gemeinde in der 
Bundesrepublik Deutschland versteuert 
wird oder von der Steuer befreit ist. Die 
Steuerpflicht entsteht grundsätzlich mit 
dem 1. des Monats, in dem ein Hund 
in einen Haushalt aufgenommen wird. 
Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des 
Kalendermonats, in dem die Hunde-
haltung beendet wird oder in dem der 
Halter wegzieht. Die Hundehaltung ist 
beendet, wenn der Hund abgeschafft 
wird, abhandenkommt oder verstirbt. 
Ausnahmen zur Steuerpflicht können 
beantragt werden. Jeder Hundehalter 
erhält eine Hundemarke, die am Hals-
band des Hundes zu befestigen ist. Bei 
Verlust wird auf Antrag eine Ersatzmar-
ke ausgehändigt. Die Steuersätze für 
Hunde, die innerhalb des Stadtgebietes 
gehalten werden, werden im Amtsblatt 
bekannt gegeben. Zur Umsetzung der 
Steuerpflicht sind Hundehalter verpflich-
tet, ihren Hund bei der Stadt Zörbig an-
zumelden. bzw. abzumelden. Insbeson-
dere beim Versterben eines Hundes und 
Wiederaufnahme eines neuen Hundes 
ist eine Ab- und erneute Anmeldung 
erforderlich. Für die neue Anmeldung 
sind Rasse und die Transpondernummer 
anzugeben sowie ein Nachweis für die 
abgeschlossene Hundehalterhaftpflicht-
versicherung beizubringen. Verstöße 
gegen die Meldepflicht der Hundehalter 
werden im Zuge eines Ordnungswidrig-
keitenverfahrens mit Festsetzung einer 
Geldbuße geahndet.

B.) Verhalten innerhalb der örtlichen 
Bebauung
In der Gefahrenabwehrverordnung 
der Stadt Zörbig sind allgemeine Ver-
haltensgrundsätze für Halter von Hun-
den definiert worden. Danach müssen 
Hunde so gehalten werden, dass die 
Allgemeinheit nicht gefährdet wird. 
Insbesondere ist darauf zu achten, dass 
Tiere nicht durch langanhaltendes Bel-
len, Heulen oder ähnliche Geräusche 
die Nachbarn in den Ruhezeiten stören. 
Weiterhin hat der Halter oder Führer 
eines Hundes dafür Sorge zu tragen, 
dass sein Tier Straßen und öffentliche 
Anlagen nicht durch Kot verschmutzt. 
Lassen sich Verschmutzungen nicht ver-
meiden, sind diese umgehend zu besei-
tigen. Hierzu ist immer ein geeignetes 
Behältnis mitzuführen und auf Verlan-
gen den Vollzugskräften vorzuweisen. 
Zudem dürfen Hunde auf Straßen, Geh-
wegen und in öffentlichen Anlagen in-
nerhalb geschlossener Ortschaften nur 
angeleint geführt werden. Bei größeren 
Menschenansammlungen (z.B. Volksfes-
ten, Konzerten, Märkten oder an Hal-
testellen des öffentlichen Nahverkehrs) 
dürfen Hunde an der Leine nur so ge-
führt werden, dass sie nicht mehr als 
einen Meter vom Hundeführer entfernt 
sind. Verstöße gegen diese allgemeinen 
Verhaltensgrundsätze werden im Zuge 
eines Ordnungswidrigkeitenverfahrens 
mit Festsetzung einer Geldbuße geahn-
det.

C.) Verhalten außerhalb der örtlichen 
Bebauung
Das Feld- und Forstordnungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt trifft Aus-
sagen zur Wald und Feldgefährdung. 
Darin wird klar geregelt, dass es verbo-
ten ist, Hunde und Hauskatzen in Feld 
und Wald einschließlich angrenzender 
öffentlicher Straßen unbeaufsichtigt 
laufen zu lassen oder sie dort aus- oder 
zurückzusetzen.

Hunde sind in der Zeit zwischen dem 
1. März und dem 15. Juli aufgrund der 
Brut- und Setzzeit anzuleinen! Die Brut- 
und Setzzeit bezeichnet die sensible 
Phase im Frühjahr und Frühsommer, in 
der viele Wildtiere ihren Nachwuchs zur 
Welt bringen oder ihre Eier ausbrüten.

Diese Pflicht gilt nicht für Jagd-, Blin-
den-, Polizei- oder sonstigen Dienst-
hunde während ihres bestimmungsge-
mäßen Einsatzes. Zunehmend werden 

frei laufende Hunde weit außerhalb 
des Einflussbereiches des „Herrchens“ 
bis an die Grenze der Sichtweite gemel-
det. Damit sind nicht nur Spaziergän-
ger, die der Hundehalter nicht immer 
sofort sehen kann, gefährdet, sondern 
auch wildlebende Tiere einer ständigen 
Angst und Ruhestörung ausgesetzt. 
Rehe werden von Hunden gehetzt und 
überqueren dabei Fahrbahnen und ge-
fährden somit zusätzlich die öffentliche 
Sicherheit des rollenden Straßenver-
kehres. Sollten innerhalb des o.g. Zeit-
raumes Verstöße beobachtet werden, 
müssen die verantwortlichen Personen 
mit einem Bußgeld rechnen. Dabei 
kommt es nicht auf die Größe des Tie-
res oder die Einflussnahme des Hunde-
führers an. Im Sinne der ehrlichen und 
sorgsamen Halter der Appell an alle 
Hundehalter, die es bisher versäumt ha-
ben ihren Hund anzumelden bzw. sich 
nicht nach den Verhaltensgrundsätzen 
richten: Melden Sie Ihren Hund bei der 
Stadt Zörbig, Steuerabteilung, an und 
entfernen Sie im Interesse unserer Mit-
menschen Verunreinigungen, die durch 
Ihren Hund verursacht wurden.

Hinweise, wie Sie sparen können:	

-	 Häufchen des vierbeinigen Begleiters 
unverzüglich entfernen – spart bis zu 
150,00 EUR

-	 Hilfsmittel für die Beseitigung des 
Häufchens mitführen – spart bis zu 
50,00 EUR

-	 Hunde auf Straßen und Grünanlagen 
an der Leine führen – spart bis zu 
100,00 EUR

-	 Während der Brut- und Setzzeit 
(01.03. – 15.07.) auch außerhalb der 
geschlossenen Bebauung Hunde an-
leinen – spart bis zu 100,00 EUR

-	 Kinderspielplätze nicht mit dem treu-
en Gefährten besuchen – spart bis zu 
200,00 EUR

-	 Hunde werden nur durch geeignete 
Personen ausgeführt – spart bis zu 
300,00 EUR

gez. Nico Hofert
Fachbereichsleiter Bildung, 
Wirtschaft und Ordnung

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Verkaufsanzeige

Grundstück mit Mehrfamilienhaus in Zörbig  
zu verkaufen

Radegaster Straße 8 – 06780 Zörbig
Die Stadt Zörbig bietet ein Grundstück im Stadtgebiet zum 
Verkauf an. Das Grundstück ist mit einem Mehrfamilienhaus 
bebaut und hat eine Grundstücksgröße von 2.487 m². Das Ver-
kaufsobjekt befindet sich an einer Landesstraße und gewähr-
leistet eine gute verkehrstechnische Anbindung.

Das Mindestgebot beträgt 28.000,- €.

Angebotsabgabe
Schriftliche Angebote sind bis zum 31.03.2026 mit dem Ver-
merk
„Angebot - Nicht öffnen - FB2/01/2026“
bei folgender Anschrift einzureichen:
Stadt Zörbig
Fachbereich Finanzen
Markt 12
06780 Zörbig

Weitere Informationen
Auskünfte erhalten Sie beim
Fachbereich Finanzen, Lange Straße 34, 06780 Zörbig
Telefon: 034956/60129 (Frau Feindor) und 

034956/60118 (Frau Janich)
Email: liegenschaften@stadt-zoerbig.de

Das Exposé finden Sie auf der Homepage der Stadt Zörbig 
unter www.stadt-zoerbig.de

Hinweis:
Diese Veröffentlichung stellt eine Aufforderung zur Abgabe 
von Angeboten dar.
Ein Rechtsanspruch auf Verkauf besteht nicht.

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Luftbild – Radegaster Straße 8 - Zörbig

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten © GeoBa-
sis-DE / LVermGeo LSA, Abgabe: 2024, Az.: A18-7000294-2009

Verkaufsanzeige

Mehrfamilienhaus-Grundstück in Zörbig  
zu verkaufen

Radegaster Straße 4 - 06780 Zörbig
Die Stadt Zörbig bietet im Stadtgebiet ein Grundstück zum 
Verkauf an. Das Grundstück ist mit einem Mehrfamilienhaus 
sowie Garagen bebaut und verfügt über eine Gesamtfläche 
von 735 m². Das Verkaufsobjekt befindet sich an einer Landes-
straße und ist verkehrstechnisch gut erschlossen.

Das Mindestgebot beträgt 113.000,00 €.

Angebotsabgabe
Schriftliche Angebote sind bis zum 31.03.2026 mit dem Ver-
merk
„Angebot - Nicht öffnen - FB2/02/2026“
bei folgender Anschrift einzureichen:
Stadt Zörbig
Fachbereich Finanzen
Markt 12
06780 Zörbig

Weitere Informationen
Auskünfte erhalten Sie beim
Fachbereich Finanzen, Lange Straße 34, 06780 Zörbig
Telefon: 034956 60129 (Frau Feindor) und 

034956 60118 (Frau Janich)
Email: liegenschaften@stadt-zoerbig.de

Das Exposé finden Sie auf der Homepage der Stadt Zörbig 
unter www.stadt-zoerbig.de

Hinweis:
Diese Veröffentlichung stellt eine Aufforderung zur Abgabe 
von Angeboten dar.
Ein Rechtsanspruch auf Verkauf besteht nicht.

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Luftbild – Radegaster Straße 4 - Zörbig

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten © GeoBa-
sis-DE / LVermGeo LSA, Abgabe: 2024, Az.: A18-7000294-2009
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Verkaufsanzeige

Grundstücksverkauf

Zörbig, OT Göttnitz, Löbersdorfer Str. 1 und 2
Die Stadt Zörbig veräußert ein Grundstück im Ortsteil Gött-
nitz. Das Grundstück mit einer Gesamtgröße von ca. 1.349 m² 
ist mit einer ehemaligen Gaststätte mit Saal und Kegelbahn 
bebaut. Es befindet sich an einer Gemeindestraße und ist ver-
kehrstechnisch erschlossen.

Das Mindestgebot beträgt 55.300,- €.

Angebotsabgabe
Schriftliche Angebote sind bis zum 31.03.2026 mit dem Ver-
merk
„Angebot - Nicht öffnen - FB2/03/2026“
bei folgender Anschrift einzureichen:
Stadt Zörbig
Fachbereich Finanzen
Markt 12
06780 Zörbig

Weitere Informationen
Auskünfte erhalten Sie beim
Fachbereich Finanzen, Lange Straße 34, 06780 Zörbig
Telefon: 034956/60129 (Frau Feindor) und 034956/60118 

(Frau Janich)

Das Exposé finden Sie auf der Homepage der Stadt Zörbig 
unter www.stadt-zoerbig.de

Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur 
Angebotsabgabe.
Ein Rechtsanspruch besteht nicht.

Hinweis:
Diese Veröffentlichung stellt eine Aufforderung zur Abgabe 
von Angeboten dar.
Ein Rechtsanspruch auf Verkauf besteht nicht.

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Luftbild – Göttnitz, Löbersdorfer Str. 1 und 2

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten
© GeoBasis-DE / LVermGeo LSA,
Abgabe: 2025,( © 2009)

�  Zörbig, 24.02.2026

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.300 Einwohner) beabsichtigt zum 
01.08.2026

einen Auszubildenden (m/w/d)
für den Beruf Gärtner -

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

einzustellen.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Die theoretische 
Ausbildung erfolgt an der Berufsbildenden Schule des 
Landkreises Saalekreis am Standort Halle sowie in Aschers-
leben (überbetriebliche Lehrgänge).
Der Bereich Garten- und Landschaftsbau umfasst bei uns 
u.a. die Bereiche Grünpflege, Baumpflanzung und –pflege, 
Pflasterung sowie Winterdienst.

Wir bieten:
	 Qualifizierte Ausbildung zum Landschaftsgärtner(in),
	 gutes Betriebsklimain einem dynamischen Team,
	 persönliche Betreuung und Anleitung durch einen erfah-

renen Ausbildungsleiter,
	 sehr gute maschinelle Ausstattung und einen vielseiti-

gen Fahrzeugpark,
	 persönliche Arbeitskleidung,
	 individuelle Fortbildung und Förderung schon während 

der Ausbildung und
	 tarifliche Ausbildungsvergütung.

Wir erwarten:
	 guter mittlerer Schulabschluss,
	 kreative Persönlichkeit mit hohem Engagement,
	 gute Umgangsformen und Kontaktfreudigkeit,
	 technisches Verständnis und praktisches Geschick und
	 Naturverbundenheit mit Interesse an Pflanzen.

Für uns ist die berufliche Gleichstellung aller Geschlech-
ter selbstverständlich. Begrüßt werden Bewerbungen von 
Menschen unabhängig von deren kultureller und sozialer 
Herkunft, Alter, Religion, der sexuellen Identität oder der 
sexuellen Orientierung. Personen mit Schwerbehinderung 
oder gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 15.04.2026 an:
Stadt Zörbig
Personalverwaltung
Markt 12
06780 Zörbig
oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de
Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen be-
rücksichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt 
werden.
Für Anfragen steht Frau Hofert 
(Mail: bewerbung@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956 60-102) 
gern zur Verfügung.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/
stellenausschreibungen/aktuelle-ausschreibungen.html
die bereitgestellte Datenschutzinformation für Bewerber 
ausgefüllt beizufügen.
Bewerbungen, die bis zum 30.06.2026 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

Matthias Egert
Bürgermeister Stadt Zörbig
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� Zörbig, 19.02.2026

Öffentliche Stellenausschreibung
Das Freibad der Stadt Zörbig (ca. 9.300 Einwohner) eröff-
net nach Neubau und Umgestaltung der Freibadlandschaft 
pünktlich zur Badesaison 2026.
Dort arbeiten, wo andere Sport treiben, sich erholen oder 
Spaß haben. Damit wir dieser anspruchsvollen Aufgabe jeden 
Tag gerecht werden und uns stetig verbessern können, su-
chen wir zur tatkräftigen Unterstützung in unserem Freibad:

Rettungsschwimmer (m/w/d),
Schwimmbadkassierer (m/w/d) sowie

Reinigungskräfte (m/w/d).

Der Einsatz erfolgt für die Badesaison 2026 jeweils von Ende 
Mai bis Anfang September.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
Rettungsschwimmer:
-	 Betreuung und Beaufsichtigung des Badebetriebes sowie
-	 Durchführung Erster-Hilfe-Maßnahme

Reinigungskraft:
-	 regelmäßige Grundreinigung des Innenbereiches ein-

schließlich der sanitären Anlagen,
-	 leichtere Tätigkeiten zur Pflege und Instandhaltung der 

Grünanlagen einschließlich der Nebengebäude,
-	 Abstimmung mit dem weiteren Personal (Schichtplan),
-	 Mithilfe bei Aufgaben zur Vor- und Nachbereitung der 

Saison,
-	 Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen im 

Freibad sowie
-	 Beachtung und Einhaltung der satzungsmäßigen Vorga-

ben
	
Schwimmbadkassierer:
-	 Einlasskontrolle, Kartenverkauf und Kassieren von Ein-

trittsgeldern, tägliche Kassenabschlussarbeiten,
-	 kompetente und freundliche Beratung unserer Badegäste,
-	 leichtere Tätigkeiten zur Pflege und Instandhaltung der 

Grünanlagen einschließlich der Nebengebäude,
-	 Abstimmung mit dem weiteren Personal (Schichtplan),
-	 Mithilfe bei Aufgaben zur Vor- und Nachbereitung der 

Saison,
-	 Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen im 

Freibad sowie
-	 Beachtung und Einhaltung der satzungsmäßigen Vorga-

ben

Die Übertragung weiterer Tätigkeiten bleibt bei beiden 
Aufgabengebieten vorbehalten.

Wir erwarten:
Rettungsschwimmer:
-	 Mindestalter 16 Jahre,
-	 Nachweis Rettungsschwimmerabzeichen in Silber (Prü-

fung kann auch erneuert bzw. abgelegt werden. Bei Inte-
resse ist bis zum Beginn der Badesaison eine Ausbildung 
zum Rettungsschwimmer vermittelbar.),

-	 Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen an Wo-
chenenden und zur Schichtarbeit sowie

-	 Zuverlässigkeit, Flexibilität, Freude am Umgang mit Men-
schen, freundliches und sicheres Auftreten sowie gepfleg-
te Umgangsformen.

	
Reinigungskraft:	
-	 Kenntnisse von Reinigungs- und Hygienestandards,
-	 Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen an Wo-

chenenden und zur Schichtarbeit sowie

-	 Zuverlässigkeit, Flexibilität und ein freundliches und siche-
res Auftreten.

	
Schwimmbadkassierer:
-	 Sicherheit im Umgang mit Bargeld,
-	 Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen an Wo-

chenenden sowie zur Schichtarbeit,
-	 Motivation, Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Kon-

zentrationsfähigkeit,
-	 Team- und Konfliktbewältigungsfähigkeit sowie
-	 Freude am Umgang mit Menschen, freundliches und siche-

res Auftreten, sowie gepflegte Umgangsformen.

Was Sie bei uns erwartet:
-	 ein Job, der Spaß macht, in einer frisch renovierten und 

neu eröffneten Freibadlandschaft,
-	 ein Betriebsklima, das durch Teamgeist und Zusammenar-

beit geprägt ist sowie
-	 eine von Juni bis September saisonbedingte Arbeitsstel-

le mit stundenweiser Vergütung (ca. 10 Stunden/ Woche 
(Einsatz nach Bedarf) auf 603,00 Euro-Basis).

Die Stadt Zörbig setzt sich aktiv für die Gleichstellung ein und 
begrüßt alle Bewerbungen unabhängig von Geschlecht, kul-
tureller Herkunft, Behinderung, Religion und Lebensweise.
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinder-
ter und ihnen gleichgestellten Bewerbern wird bei Vorlie-
gen gleichwertiger Qualifikation (Eignung und fachliche 
Leistung) geachtet.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2026 unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins an:
Stadt Zörbig
Personal
Markt 12
06780 Zörbig
oder alternativ per E-Mail an
bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt werden.
Für Anfragen steht Ihnen Frau Hofert (Sachbearbeitung Per-
sonal - Mail: bewerbung@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956 60-
102) gern zur Verfügung.
Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der gesetzli-
chen Bestimmungen.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangsbe-
stätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Der Bewerbung ist die unter dem Link 
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html bereitgestellte Datenschutz-
information für Bewerber ausgefüllt beizufügen.
Bewerbungen, die bis zum 31.05.2026 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

Matthias Egert
Bürgermeister Stadt Zörbig
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 ■ Aus den Ortschaften
Treff der Seniorengruppe Salzfurtkapelle/Wadendorf

Januar 2026

Am Dienstag, den 
27.01.2026, hatte der 
Seniorenbeauftragte 

Klaus Pahl, zum Neujahrsempfang in 
das Vereinshaus in Salzfurtkapelle, ein-
geladen. Wie gewohnt kamen die ers-
ten Gäste rechtzeitig, um sich einen der 
vielen heiß begehrten Plätze zu sichern. 
Somit konnte auch pünktlich um 15.00 
Uhr mit den guten Wünschen zum neu-
en Jahr an alle Gäste begonnen und mit 
einem Gläschen Sekt angestoßen wer-
den. Die Ehrung der Geburtstagskinder 
des Monats durfte wie gewohnt auch 
nicht fehlen. Die Thematik der gelben 
Säcke wurde natürlich auch noch einmal 
aufgegriffen. Durch die freundlicher 
Weise durch die Stadt Zörbig unkompli-
ziert bereitgestellten größeren Mengen 
zur eigenen Verteilung, konnte für je-
den Seniorenhaushalt in der Runde die 
benötigte Startmenge bereitgestellt 
werden. Dies ersparte vielen nicht so 
beweglichen Senioren einen ansonsten 
schwierigen Reiseweg. Ich denke, wir 
werden diese Verfahrensweise bei Be-
darf bestimmt wiederholen können.
Nun war es an der Zeit die aktuellen 
zehn Minuten an Informationen durch 
den Seniorenbeauftragten zu beginnen. 
Hier konzentrierte sich Herr Pahl auf die 
anstehenden Änderungen im Jahr 2026. 
Insbesondere die angedachten eventuel-
le Rentenerhöhung ab 1. Juli um 3 %. 
Nicht so toll betrifft jeden aber auch die 
Erhöhung der Zusatzbeiträge der Kran-
kenkassen um 2,9 % monatlich und dies 
rückwirkend zum 1. Januar, verrechnet 
ab dem Rentenmonat März 2026. Die Er-
höhung der CO-2 Steuer und den damit 
verbundenen höherem Kraftstoffpreis 
kann jeder an der Tanksäule ablesen. Ein 
Hinweis auf die Änderung der Farbe der 
TÜV-Plakette von Blau zu Braun sollte 
jeden Autofahrer erinnern, diesen Ter-
min nicht zu verpassen. Auch der Fakt, 
dass ab dem 66. Lebensjahr die Höhe der 

Beiträge zur Kfz-Haftpflichtversicherung 
(Alterszuschlag) automatisch angehoben 
werden, gilt es zu beachten. Auch hat 
sich ab diesem Jahr die Zahlweise der 
Kfz-Steuer geändert. Eine Ratenzahlung, 
wie in den vergangenen Jahren üblich, 
ist nicht mehr möglich. Diese Steuern 
sind ab 2026 im Voraus und in einer 
Summe zu entrichten. Für all diejenigen, 
welche vorhaben in diesem Jahr ein Neu-
fahrzeug zu erwerben, gab er den Tipp, 
dass diese serienmäßig nunmehr mit ei-
nem Notrufsystem (eCall) ausgestattet 
sein müssen. Zuletzt wurden noch ein 
paar Fakten zu der viel und lang disku-
tierten Mütterrente genannt. 

Es geht ja hierbei um die Berechnung 
der Entgeltpunkte in der Rente für Frau-
en mit Kindern, welche vor 1992 oder 
eben erst nach 1992 geboren wurden. 
Bei zwei Kindern und dem aktuellen 
Rentenpunktewert, kann dies bis ca. 
490,-Euro Brutto im Jahr an Mehrein-
nahmen bedeuten. Diese Änderung 
kommt aber leider erst 2027 zum Tra-
gen. Zum Schluss seiner Ausführungen 
gab er noch eine erwartete, aber den-
noch gelungene Überraschung bekannt. 
Der Seniorentreff plant zum 5. Mai eine 
Tagesbusreise in den schönen Spree-
wald. Die Tour führt uns nach Raddusch, 
wo wir eine Spreewaldgurken- und 

Konservenfabrik besuchen. Natürlich 
mit zünftiger Verkostung. Nachdem wir 
dann in einem schönen Spreewaldhotel 
zu mittag gespeist haben, geht es auf zu 
einer zweistündigen Kahntour bei Kaf-
fee und Kuchen. Die Anlegestelle befin-
det sich unmittelbar in der Nähe zu un-
serem Hotel, sodass keine weiten Wege 
entstehen und dies für alle Senioren gut 
zu bewältigen ist. Der Bus wurde durch 
den Seniorenbeauftragten Herrn Pahl 
ausschließlich für unsere Seniorengrup-
pe gechartert. Es sind aber noch einige 
Restplätze vorhanden, sodass bei Inter-
esse, gern auch andere Teilnehmer aus 
unserem unmittelbaren Einzugsgebiet, 
willkommen sind.
Melden Sie sich einfach telefonisch un-
ter 03494 31652 (Anrufbeantwortet ist 
geschalten) bei Herrn Pahl und er wird 
versuchen, eine Lösung zu finden bzw. 
kann er Ihnen dann eine verbindliche 
Zusage geben oder halt leider nicht.
Gegen ca. 16.30 Uhr wird es dann nach 
einem hoffentlich schönen und erleb-
nisreichen Tag wieder auf die Heimreise 
gehen. Wir können zwar vieles planen, 
aber das Wetter zum Reisezeitpunkt lei-
der nicht.
Nachdem die Kaffeetafel zügig geleert 
war, begann wie gehabt die Phase der 
intensiven Gespräche. Diese wurde zu 
einem etwas späterem Zeitpunkt nur 
noch unterbrochen durch die Ankündi-
gung, dass ein kleiner Imbiss, in Form 
eines frischen und heissem Backfisch im 
Brötchen, gereicht wurde.
So klang unser erster Seniorentreff des 
neuen Jahres in entspannter und lus-
tiger Runde aus und alle freuen sich 
schon auf unser Februartreffen.
Unter dem Motto „schön neugierig 
bleiben“ planen meine Frau und ich 
schon das nächste Treffen.

gez. Klaus Pahl
Seniorenbeauftragter
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Handarbeitsfrauen
Das Weihnachtsfest und das „Neue 
Jahr“ ist zwar nun schon etwas lange 
vorbei und wir alle haben gute Wün-
sche erhalten oder auch versandt.
Doch auch verspätete gute Wünsche 
kann man das ganze Jahr gebrauchen, 
vor allem gesund bleiben und Freude an 
den gemeinsamen Treffen im Pfarrhaus 
haben.
Unsere Treffen der Handarbeitsgruppe 
bei Kaffee und Kuchen, den die jewei-
ligen Geburtstagskinder mitbringen, 
wird mit viel Freude und Gesprächen 

genossen. Deshalb gehen auch unsere 
Grüße und unser Dank an all unsere 
Frauen, die stricken oder Wolle wickeln 
und die, die am Mauritiusfest und am 
Weihnachtsbasar teilgenommen haben.
Wir bedanken uns auch sehr herzlich 
bei unserer Silvia Thomae, die uns leider 
nur noch wenig zur Seite stehen kann, 
da sie in Thüringen gebraucht wird. Wir 
vermissen sie sehr. Der Abschied fiel uns 
allen schwer.
Bei Pfarrer Behre bedanken wir uns 
ebenfalls, denn er ist für unsere Hand-

arbeitsgruppe immer zur Hilfe bereit.
Bedanken möchten wir uns natürlich 
auch bei unseren Wollspendern, an Frau 
Pötzsch, Frau Knöfel, Frau Neubert und 
teils auch anonym. 
Die Wolle wird immer für einen guten 
Zweck verarbeitet (zum Beispiel für die 
Kinderheime der Elbingeröder Schwes-
tern, sogar bis nach Kenia)

Hanne-Lore Hölzel
Anita Haarbach

2025 - Rückblick der Seniorengruppe Quetzdölsdorf
Auch 2025 waren die Quetzer Senioren 
im ganzen Jahr aktiv.
Wie gewohnt, sahen wir uns einmal im 
Monat im Vereinsraum der Gemeinde 
und verbrachten dort gemeinsam schö-
ne Stunden bei Kaffee und Kuchen.
Im Februar feierten wir Fasching, je-
der hatte sich eine schicke Verkleidung 
ausgedacht oder ein hübsches Hütchen 
aufgesetzt. Zur Frauentagsfeier durf-
ten auch unsere männlichen Senioren 
teilnehmen und einige Frauen nahmen 
an einer Fahrt zum Geiseltalsee teil, 
dort hatten wir in einer Gaststätte bei 
Unterhaltung, Tanz und gutem Essen 
einen schönen Tag. Im Monat August 
fand unser Grillnachmittag mit leckeren 
Würstchen und anderen Köstlichkeiten 
statt.
Einen schönen Nachmittag im Sinne 
eines Oktoberfestes fand bei unserem 
Treffen im Oktober statt. Auch in die-
sem Monat haben einige unserer Senio-
ren an Tagesfahrten teilgenommen. Es 
ging zum Oktoberfest in das Bundes-
land Sachsen. Die zweite Fahrt führte 
uns ins Vogtland zur „Märchenstunde 
für Erwachsene“ beim Singenden Wirt.
Zum Jahresabschluss folgten dann die 
Weihnachtsfeiern. Einmal lud unsere 
Gemeinde ein, hier freuten wir uns auf 
den Besuch und das gemeinsame Bei-
sammensein mit unserem Ortsbürger-
meister, Herrn C. Helfer und Herrn S. 
Batzer vom Ortsgemeinderat.
Leider konnten die Kinder unserer Kin-
dereinrichtung „Abenteuerland“ aus 
gesundheitlichen Gründen für unsere 
Senioren kein Programm aufführen. 
Das fanden alle sehr schade.
Natürlich haben wir dann auch noch 
eine eigene Weihnachtsfeier veran-
staltet, denn treffen kann man sich ja 
öfter, es gibt immer etwas zu erzählen, 

wir blickten auf die vergangenen Mo-
nate zurück und planten bereits für das 
nächste Jahr.
Leider haben wir im Jahr 2025 unsere 
gute und liebe Seniorin, Frau Erika Ke-
gel, verloren. Wir werden sie sehr ver-
missen und in guter Erinnerung behal-
ten.
Abschließend möchte ich mich bei al-
len Rentnerinnen und Rentnern für 
die rege Teilnahme an unseren Veran-

staltungen bedanken. Auch an all‘ die 
fleißigen Hände, die unsere Treffen so 
möglich machen, dass alle zufrieden 
und zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken und sich auf noch viele weitere 
Treffen in unserem Gemeinde-Vereins-
raum freuen können.

Hannelore Landgraf, 
Seniorengruppe Quetzdölsdorf

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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Seniorenfasching in Großzöberitz
Auch in Großzöberitz war Fasching an-
gesagt, und zwar bei den Senioren un-
serer Ortschaft. Der Bürgerraum wurde 
geschmückt und alles vorbereitet, so-
dass Fasching gefeiert werden konnte.
Viele Senioren waren der Einladung 
gefolgt und natürlich faschingsmäßig 
gekleidet. Es gab leckere Pfannkuchen 
und Kaffee und dann kamen wieder die 
großen Kinder der Kita Pauli mit einem 
richtig schönen Programm. Gemeinsam 
mit den Kindern wurde gesungen und 
ein Spiel durchgeführt. Es ist so schön 
zu sehen, wie Kinder so viel Freude 
überbringen können. Wir danken euch 
und euren Erzieherinnen von ganzem 
Herzen dafür.
Dann wurde das Tanzbein geschwun-
gen, gemeinsam gesungen und ge-
schunkelt, so wie es sich für eine schöne 
Faschingsveranstaltung gehört.
Danke allen Senioren und den fleißigen 
Helfern für einen fröhlichen Faschings-
nachmittag.

gez. Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin

Göttnitz kann auch Fasching – oder wie wir hier sagen: „Janz Jöttnitz war jeck.“
Pünktlich am Donnerstag, dem 12. Fe-
bruar 2026, an Weiberfastnacht, trafen 
sich die Jecken in der alten Gaststätte in 
Göttnitz. Das Duo „Sepp und Strubeck“ 
sorgte mit karnevalistischen Liedern 
zum Mitschunkeln und Mitsingen für 
beste Stimmung. 
Natürlich durften Kaffee und Kuchen 
nicht fehlen. Später am Abend hieß es 
dann: „Bühne frei für eine deftige Sol-
janka und Bratwurst“.

Die jüngsten Jecken, Lea, Anna-Lena 
und Hanna, sorgten dafür, dass den 
„ahl Lük“ (den alten Herrschaften) or-
dentlich eingeheizt wurde. Bei dem 
Hit „Macarena“ blieb keiner mehr auf 
seinem Platz. Hinten gute Laune, vorne 
gute Laune – überall gute Laune! Das 
Tanzbein wurde geschwungen, die Hüf-
ten rotierten. Es wurde geschunkelt und 
gesungen – bis in den späten Abend hi-
nein.

Bei der lustigen Tombola hatten sogar 
die Nieten ihren ganz besonderen Mo-
ment – auch sie gingen nicht leer aus. 
So konnte sich jeder wie der Glückspilz 
des Abends fühlen.
Ein dreifacher Tusch an alle Helfer, Mu-
sikanten sowie die kleinen und großen 
Jecken.
„Jeck, jecker – Jöttnitz!“

Fuhneaue erleben e.V.
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Treff der Seniorengruppe Salzfurtkapelle/Wadendorf - Fasching

Februar 2026

Zu einer zünfti-
gen Faschingsfei-
er hatte der Seni-
orenbeauftragte, 
Herr Klaus Pahl, 

am Dienstag, den 24. Februar, in das 
Vereinshaus nach Salzfurtkapelle ein-
geladen. Der Aufforderung gemäß, 
sich unseres Monatsmottos „Buntes 
Faschingstreiben“ sich kleidungsmäßig 
etwas anzupassen, waren fast alle Teil-
nehmer gefolgt. Gut gelaunt und voller 
Vorfreude nahmen alle ihre gewohnten 
Plätze ein, wo schon ein frischer Pfann-
kuchen und weitere Leckereien warte-
ten. So konnte pünktlich um 15.00 Uhr 
begonnen werden. Wie gewohnt wur-
den die Geburtstagskinder des Monats 
mit einem kleinen Präsent bedacht. Ein 
Lob ging auch an all die schönen Kostü-
me, welche nur darauf gewartet haben 
wieder einmal ausgeführt zu werden. 
Auch konnte erneut ein Neuzugang 
in unserer Runde begrüßt werden. 
Dies zeigt nicht zuletzt den Bedarf zur 
Pflege sozialer Kontakte in geselligen 
Runden an. Leider sind diese gerade im 
ländlichen Raum recht rar geworden.
Durch den Seniorenbeauftragten wurde 
zu Beginn noch einmal der Begriff des 
Karnevals und dessen Wurzeln erläu-
tert. Die Wurzel reichen nämlich über
5000 Jahre bis zu antiken Frühlings-
feiern in Mesopotamien und römische 
Saturnalien zurück. Er diente dazu den 
Winter zu vertreiben und vor der 40-tä-
gigen christlichen Fastenzeit ausgiebig 
zu feiern. Der Begriff leitet sich vom 
lateinischen carne vale („Fleisch, lebe 
wohl“) ab. Der moderne Strassenkarne-

val mit den bekannten Umzügen ent-
stand erst im 19. Jahrhundert, maßgeb-
lich geprägt durch die Gründung des 
Kölner Festkomitees 1823.
Eigentlich beginnt diese Fastenzeit am 
Aschermittwoch, aber für unsere Runde 
wurde eine kleine Ausnahme gemacht. 
Natürlich gehörten ein paar Büttenre-
den ebenfalls zum Programm, welche 
locker verteilt über die Zeit, immer wie-
der eingestreut wurden. Danke an die 
mutigen Redner für die Mühe und de-
ren Einsatz.
Bei lustiger Stimmungsmusik und Ge-
schunkel sowie einer unvermeidlichen 
Polonäse durch den Saal und um das 
Vereinshaus, konnte jeder sich ausleben.
Für unsere im Mai geplante Spreewald-
tour der Seniorengruppe sind nunmehr 
alle Plätze vergeben. Der Zuspruch war 
so groß, dass wir weitere Meldungen 
leider nicht mehr berücksichtigen kön-
nen. Selbst aus umliegenden Ortschaf-
ten gab es Teilnahmeanfragen, welche 
soweit wie möglich auch berücksichtigt 
werden konnten. Danke für das rege 
Interesse.
Nach genügender karnevalistischer Be-
tätigung konnte zu später Stunde für 
alle noch ein kleiner Imbiss gereicht 
werden. Bei intensiven Gesprächen und 
dem einem und anderen Gläschen klang 
dieser Abend aus und alle können schon 
gespannt sein auf das nächste Treffen.
Alles wie immer unter dem Motto 
„schön neugierig bleiben“!

Klaus Pahl
Seniorenbeauftragter 
Salzf./Wadendorf

 ■ Mitteilungen von Verbänden und Parteien

Einladung zur Gewässerschau 2026
Der Unterhaltungsverband „Taube-Landgraben“ lädt zu den Gewässerschauen für das Jahr 2026 ein. 
Die Schauen werden an folgenden Tagen durchgeführt, der Beginn ist jeweils 08.30 Uhr.

20.04.2026	 Schaubezirk Aken, Köthen und Osternienburger Land
	 Treffpunkt: Rathaus Aken

21.04.2026	 Schaubezirk Groß Rosenburg, Bernburg, Calbe und Nienburg
	 Treffpunkt: Bürgerbüro Groß Rosenburg

23.04.2026	 Schaubezirk Dessau, Südliches Anhalt und Raguhn-Jeßnitz
	 Treffpunkt: Parkplatz vor dem Schloss Mosigkau

Die Teilnahme ist für alle interessierten Bürger möglich. Die Beförderung muss selbst abgesichert werden.

Zur Information der Schaukommission werden Sie gebeten, eventuelle Schauschwerpunkte schriftlich (Grundweg 83,  
39218 Schönebeck) oder per E-Mail (uhv.taube-landgraben@t-online.de) bis zum 10.04.2026 an die Geschäftsstelle in  
Schönebeck zu melden.

gez. Baukuß
Verbandsvorsteher
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Wasserzählerwechsel 2026 im Verbandsgebiet des Trinkwasserzweckverbandes Zörbig
Der TZV Zörbig wechselt ab 16.03. bis 31. August 2026 die Wasserzähler in nachfolgend genannten Orten. Der Austausch der 
Wasserzähler erfolgt durch folgende beauftragte Unternehmen:

Unternehmen Ort
Firma Joachim
Heizung & Sanitär
Inhaber: Eva Schulze
Jeßnitzer Straße 8
06780 Zörbig
Tel.: 034956 20455

Zörbig
- Bürgermeister-Walter-Straße
- Oskar-Fleischer-Straße
- Pfarrer-Reiche-Straße
- Radegaster Straße
- Reinhold-Schmidt-Straße
- Thomas-Selle-Straße
- Wilhelmstraße

Firma Franzen
Sanitäranlagen und 
Heizungsbau
Rotes Meer 5
06780 Zörbig
Tel.: 034956 25131

Zörbig
- Anhalter Straße
- Friedrichstraße
- Lerchenweg
- Löberitzer Straße
- Köthener Straße
- Kurze Straße
- Schützenplatz

Unternehmen Ort
Trinkwasserzweckverband 
Zörbig
Lange Straße 34
06780 Zörbig
Tel.: 0173 3992216

Zörbig
- Fuhneweg
- Finkenheerder Weg
- Jeßnitzer Straße
- Thura Mark
- Victor-Blüthgen-Straße

HBS
Heizung Bad Sanitär
Karsten Klotzsch
Fuhneweg 14
06780 Zörbig
Tel.: 034956 249140
Mobil: 0177 4658484

Zörbig OT Schortewitz – Teil 1
- Heidenberg
- Neue Gartenstraße
- Neue Straße
- Nord
- Nordstraße
- Schienenweg
- Straße der Bodenreform
- Zeundorfer Straße

Die Arbeiten finden in der Regel von Montag bis Freitag zwischen 08:00 und  
18:00 Uhr statt.
Sollte ein Termin außerhalb dieser Zeiten nötig sein, wird dieser vorher mit Ihnen 
abgestimmt.
Der Austausch der Wasserzähler erfolgt im Zeitraum von März bis August. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass nicht alle Haushalte gleichzeitig an der Reihe sind.
Wir bitten Sie, den Zugang zum Wasserzähler freizuhalten. Der Austausch ist für Sie 
kostenlos. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Trinkwasserzweckverband Zörbig

 ■ Wirtschaftsnachrichten und Stadtentwicklung

Sprechtag im Haus der Wirtschaft: Gründen, übernehmen, Zukunft gestalten –  
jetzt Förderchancen nutzen!
Sie haben eine innovative Geschäfts-
idee, möchten den Schritt in die Selb-
ständigkeit wagen oder interessieren 
sich für die Übernahme eines bestehen-
den Unternehmens? Mit der richtigen 
Förderung schaffen Sie eine stabile Ba-
sis für Ihren unternehmerischen Erfolg.
Mit ego.-START erhalten Existenzgrün-
der eine Förderung für ein individuel-
les Gründercoaching, um die eigene 
Idee tragfähig weiterzuentwickeln. 
Die Meistergründungsprämie bietet 
einen Zuschuss von 10.000 Euro für die 
Neugründung oder Übernahme eines 
Handwerksbetriebes. Ergänzend stehen 
Gründungs- und Nachfolgedarlehen zur 
Verfügung. Die Finanzierung erfolgt 
dabei in enger Zusammenarbeit mit Ih-
rer Hausbank – so lassen sich öffentliche 
Fördermittel und bankübliche Finanzie-
rung optimal kombinieren.

Beratung kompakt an einem Ort:
Zudem bietet der Sprechtag im Haus 
der Wirtschaft Unternehmen, Gründe-
rinnen und Gründern sowie Beschäftig-
ten die Gelegenheit, sich im TGZ Bitter-
feld-Wolfen persönlich und kostenfrei 
von Expertinnen und Experten rund um 
Wirtschaft, Weiterbildung und Förde-
rung beraten zu lassen.

Wann?
Donnerstag, 2. April 2026, 09:00 bis 
18:00 Uhr

Wo?
TGZ Bitterfeld-Wolfen, Andresenstraße 
1a, 06766 Bitterfeld-Wolfen

Was erwartet Sie
Ein gebündeltes Beratungsangebot mit 
kurzen Wegen – vor Ort stehen Ihnen 
Ansprechpartner folgender Institutio-
nen zur Verfügung:
•	 Weiterbildungsagentur Sachsen-An-

halt Ost
	 Qualifizierungsberatung & Beschäf-

tigtenqualifizierung
•	 IHK-Halle-Dessau & Handwerkskam-

mer Halle (Saale)
	 Existenzgründung & Unternehmens-

nachfolge
•	 Investitionsbank Sachsen-Anhalt
	 Fördermittelberatung
•	 EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
	 Gründungsbegleitung sowie Innova-

tions- & 
	 Technologieberatung

Jetzt anmelden!
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung unter:
Telefon: 03494 6579-126 oder per 
E-Mail: info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
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 ■ Interessantes und Berichtenswertes
Studie: Reaktivierung der „Saftbahn“ wirtschaftlich sinnvoll Machbarkeitsstudie  
bescheinigt ausreichendes Nachfragepotenzial
„Das ist das erste Reaktivierungsprojekt 
in Sachsen-Anhalt seit der Stilllegung 
von Gleisen – und wir sind überzeugt: 
Die wissenschaftlich belegten Zahlen 
zeigen klar, dass es sich lohnen wird“. 
Klare Worte von Dr. Lydia Hüskens, Mi-
nisterin für Infrastruktur und Digitales 
auf der Informationsveranstaltung am 
19. Februar 2026 zur Vorstellung der 
Machbarkeits- und Potentialstudie zur 
Reaktivierung der Bahnstrecke Bitter-
feld-Stumsdorf im Personenverkehr. 
Entsprechend groß war das Medien- 
und Öffentlichkeitsinteresse auf dem 
Zörbiger Schloss zu diesem bemerkens-
werten Bahnprojekt.
Die beauftragte TTK TransportTechno-
logie-Consult GmbH prüften im vergan-
genen Jahr vier Linienvarianten – über-
zeugt hat die Verlängerung der S2 von 
Leipzig über Bitterfeld, Sandersdorf 
und Zörbig bis Köthen. Dafür sehen 
Gutachter ein positives, wirtschaftliches 
Nutzen-Kosten-Verhältnis mit rund 
1.000 Fahrgästen pro Tag.

Trotz einer veranschlagten Investitions-
summe von knapp 130 Millionen Euro 
übersteige der Nutzen die Kosten – das 
ist die Voraussetzung dafür, dass 90 
Prozent Fördermittel vom Bund flie-
ßen können. Die ermittelten Kosten 
beinhalten u.a den grundhaften Aus-
bau und Ertüchtigung der Gleisinfra-
struktur für 80 Km/h, Neuausrichtung 
und Wiederanbindung der Strecke in 
Bitterfeld und Stumsdorf, vollständige 
Streckenelektrifizierung, Umgestaltung 
und technischer Umbau der Bahnüber-
gänge und der Neubau von 170 Meter 
langen behindertengerechten Bahnstei-
gen. Ein neuer Kreuzungsbahnhof soll 
für den Güterverkehr zwischen Groß-
zöberitz und Zörbig errichtet werden. 
Elektronische Stellwerke regeln dann 
den Zugbetrieb und ersetzen die frü-
here Schalt- und Sicherungstechnik im 
Bahnhof Zörbig und Sandersdorf.
Verlaufen die nächsten Planungsschritte 
positiv, könnte das Reaktivierungsvor-
haben bis 2035 realisiert werden. 

Der Fahrplan sieht einen täglichen Stun-
dentakt von 16-18 Zugfahren vor.
Die VCD Kreisgruppe Anhalt-Bitterfeld 
begleitet das Projekt und bringt sich 
weiterhin konstruktiv mit ein.
Die nächste Zusammenkunft findet am 
09.03.2026, um 19 Uhr in Zörbig, Topf-
markt 1 statt.

Weiterführende Informationen zur Stu-
die auf
www.saftbahn.de oder www.mein-takt.de/
saftbahn via QR-Code:

i.A Sebastian Herbsleb
VCD Kreisgruppe Anhalt-Bitterfeld

 ■ Zörbiger Bildungslandschaft

Schulung gegen Catcalling und Belästigung  
im Haus der Vielfalt
Im Haus der Vielfalt in Zörbig fand eine 
wichtige Schulung für Kinder und Ju-
gendliche zum Thema Harassment, also 
Belästigung im Alltag statt. Ziel der Ver-
anstaltung war es, Bewusstsein für die 
verschiedenen Arten von Belästigung 
im Alltag zu schaffen und auf die da-
mit verbundenen Themen Catcalling 
und sexuelle Belästigung einzugehen, 
sowie den jungen Menschen Werkzeu-
ge an die Hand zu geben, um sich zu 
schützen und respektvoll miteinander 
umzugehen.
Die Schulung vermittelte, wie man un-
erwünschte Annäherungen erkennt, 
angemessen reagiert und Unterstüt-
zung sucht. Organisatoren betonten 
die Bedeutung eines sicheren Umfelds, 
in dem sich alle willkommen und res-
pektiert fühlen.
Die Veranstaltung war ein guter Schritt 
zur Aufklärung, um Diskriminierung 
sowie Belästigung aktiv entgegenzu-
wirken. 
Die Veranstalter im Haus der Vielfalt 
planen, demnächst dieses Schulungs-
angebot erneut zu wiederholen und 
damit langfristig für mehr Respekt und 
Sicherheit zu sorgen.

gez. Marcel Städter

Mitteilungsblatt/Amtsblatt der Stadt Zörbig

mit ihren Ortsteilen Löberitz, Wadendorf, Salzfurtkapelle, 
Großzöberitz, Quetzdölsdorf, Spören, Prussendorf, 
Schrenz, Rieda, Stumsdorf, Werben, Göttnitz, Löbers-
dorf, Cösitz, Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz und Zörbig
-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemei-

nen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, 
	 Markt 12, Telefon 03 49 56/6 01 00
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien  KG, vertreten durch den Ge-

schäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über 
den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentli-
chungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
densersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Beim 
Inhalt aller Veröffentlichungen im nichtamtlichen 
Teil sind die jeweiligen Autoren selbst verantwortlich. 
Veröffentlichte Lesermeinungen müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Die Redaktion behält sich das Kürzen von Leserbrie-
fen vor. Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung 
besteht nicht.
Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit poli-
tischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/
politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
der Auftraggeber verantwortlich.
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Renovierungsarbeiten in der Kita Stumsdorf pünktlich zum 45. Geburtstag abgeschlossen
Nach etwas längerer Bauzeit kann un-
ser Kindergarten Zwergenland nun 
mit einem neusanierten und renovier-
ten Eingangsbereich glänzen. Von der 
Decke bis zum Fußboden wurde alles 
einmal erneuert. So bekamen wir neue 
Lichter, frische Tapete, neue Türen und 
einen neuen Bodenbelag. Dabei wur-
den letzte Stufen entfernt, so dass der 
gesamte Kita-Bereich nun ebenerdig 
und barrierefrei ist. Der neue Eingang, 
der gleichzeitig auch die Garderobe für 
die Kinder ist, wirkt nun wesentlich grö-
ßer, einladender und moderner, denn 
es wurde auch ein Fernseher installiert, 
der die Eltern über neuste Ereignisse, 
Termine und Vorhaben informieren soll.
Neben dem Eingangsbereich wurde 
auch ein Gruppenraum mit über 50m² 
renoviert, der nun als Bewegungsraum 
fungiert. Hier können sich die Kinder 
regelmäßig austoben und an verschie-
denen Sportgeräten üben. Neben den 
regelmäßigen Turnhallenbesuchen be-
steht hier nun eine weitere Möglichkeit 
der Bewegungsförderung.
Wir möchten uns bei der Stadt Zörbig 
und dem Stadtrat für die Bereitstellung 
und Freigabe der Gelder bedanken. Ein 
großes Dankeschön geht auch an das 
gesamte Team der Kita Zwergenland, 
das in dieser langen Baustellenphase 
den Betrieb ohne Einschränkungen für 
die Eltern aufrechterhielt, die Laune 
trotz räumlicher Enge oben hielt und 
wie immer sehr flexibel und zum Wohle 
der Kinder agierte.
Mit unserer Gesamtkapazität von 74 
Plätzen (inkl. Hort) sind wir die viert-
größte Einrichtung im Stadtgebiet und 
sehen somit die Erneuerungen als Inves-
tition in die Zukunft.

Unsere großzügige eingeschossige Ge-
bäudestruktur mit ihrer Barrierefreiheit, 
mehreren Bädern für jede Altersklasse, 
Terrassenzugang von jedem Gruppen-
raum aus, zwei Spielplätzen, 2025 er-
neuerte Küche, Bewegungsraum, Essen-
raum und integriertem Hort ist einmalig 
im Stadtgebiet. 
Genauso einmalig ist unser musisch-
kreatives Konzept: Die Bildungsberei-
che Theater, Kunst, Tanz, Bewegung 
und Musik greifen ineinander und 
werden nicht getrennt angeboten. Ein 
Thema kann sowohl gesungen, gemalt, 
gespielt und in Bewegung umgesetzt 
werden. Die Kinder erleben somit die 
Inhalte ganzheitlich mit allen Sinnen 
durch Vernetzung. Dadurch entstehen 
tiefere Lernerfahrungen: Sprache, Mo-
torik, Kreativität und soziale Kompe-
tenzen entwickeln sich gleichzeitig. So 
wird Lernen zu einem zusammenhän-
genden Erlebnis.
Wir sind zudem seit nun 45 Jahren fes-
ter Bestandteil des Dorfes. So befinden 
sich die Bürgerräume von Stumsdorf als 
Teil des Gebäudes neben dem Kinder-
garten und schaffen so einen örtlichen 
Treffpunkt für den Ortschaftsrat, für 
Vereine/Interessengemeinschaften oder 
für die Senioren.
Des Weiteren besteht eine Zusammen-
arbeit mit der im Ort ansässigen Tages-
pflege „Villa Kamille“, deren Senioren 
die Kinder regelmäßig besuchen. Wir 
sind Teil des jährlichen Weihnachts-
marktprogrammes und ziehen damit 
zahlreiche Besucher an. Die Kinder 
durften zudem schon öfter die Ortsfeu-
erwehr besuchen und sorgen so auch 
für Nachwuchs in der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr.

Für alle, deren Interesse wir nun ge-
weckt haben, sich die Kita anzuschauen 
und sich selbst ein Bild zu machen: am 
9. Mai 2026 ab 14 Uhr findet anlässlich 
des 45. Geburtstages unseres Kinder-
gartens ein großes Kinderfest mit etli-
chen Höhepunkten auf der Festwiese 
in Stumsdorf statt. Besichtigungen der 
Einrichtung sind geplant und möglich. 
Unterstützt werden wir dabei von den 
Heimatfreunden Stumsdorf-Werben 
e.V., dem Feuerwehrverein Stumsdorf 
e.V. und dem Ortschaftsrat Stumsdorf/
Werben.

Im Namen des Elternrates Zwergenland 
Stumsdorf

Franziska Brosig

 ■ Heimatgeschichte und Kultur

Wer war der erste Geschichtsschreiber Zörbigs?

Heimatkundige Zörbiger wissen, dass 
der Archidiakon Friedrich Gottfried El-
teste (1684–1751) als erster Geschichts-
schreiber unserer Stadt gilt. 1711 
veröffentlichte er die Topographia Sor-
bigensis, eine Kurzbeschreibung der 
Stadt Zörbig, um „seinem geliebten 
Zörwig ein treumeinendes Denckmahl 
zu stifften“. 1727 ließ er eine Ausführ-
liche Nachricht von der Stadt Zoerbig 
folgen. Zwei Fortsetzungen (1732 und 
1735) legte er 1737 gebündelt als an-
deren (zweiten) Teil der Ausführlichen 
Nachricht vor. Ein dritter Teil, den Eltes-
te nach Auskunft seines Sohnes verfasst 
haben soll, ist nie erschienen.
Reinhold Schmidt besaß außerdem eine 
handschriftliche Fortsetzung (bis 1773), 
die heute verloren zu sein scheint (*1). 
Der Grabstein Friedrich Gottfried Eltes-

tes, seiner Ehefrau und Eltern befindet 
sich in der Turmhalle der
Stadtkirche St. Mauritius (Abb.). Bis 
1935/1936 stand er an der nördlichen 
Außenwand des Kirchturms, am eigent-
lichen Bestattungsort.
Elteste beklagte in seinen Schriften 
mehrfach den Verlust von Akten in 
den Wirren des Dreißigjährigen Krie-
ges (1618–1648). Einen teilweisen, aber 
bislang ungenutzten Ersatz bietet die 
Delitzscher Stadtchronik. Sie geht auf 
Johann Gottlieb Lehmann (1778–1852) 
zurück und umfasst die Jahre 1207–
1701. Immer wieder finden sich dort 
Bemerkungen über die Regionalge-
schichte und somit auch über das Zör-
biger Land. Der vorliegende Beitrag gilt 
nur einer Notiz: Die Delitzscher Stadt-
chronik vermerkt für das Jahr 1595 eine 
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Zuwendung für den Bücherbedarf der 
Theologiestudenten Andreas Landeck 
und George Nagel in Leipzig, beide ge-
bürtige Delitzscher (*2).
Letzterer, geboren 1570, 1599 Feld-
prediger unter Hans von Osterhausen 
und ab 1602 Pfarrer in Reuden, wird 
dabei als „Liebhaber der Geschichte“ 
bezeichnet. Er schrieb „Nachrichten 
von Delitzsch, Zörbig, Bitterfeld, die 
der Pfarrer M(agiste)r [Gottfried] Herr-
mann in Altjeßnitz [1678–1762] besaß 
und hochschätzte, aber verloren sind“. 

Bereits 100 Jahre vor Friedrich Gottfried 
Elteste hat also George Nagel aus De-
litzsch, wohl während seiner Zeit als 
Pfarrer in Reuden, Nachrichten über 
Zörbig verfasst. Diese wurden offenbar 
nie veröffentlicht und gingen irgend-
wann verloren. Ob Nagels Schrift mit 
dem „alte[n] Manuscript“, das Elteste 
als eine seiner Quellen nennt, identisch 
ist, steht dahin. Nichtsdestotrotz darf 
nunmehr George Nagel der Ruhm zu-
kommen, erster Geschichtsschreiber 
Zörbigs zu sein.

*1
Reinhold Schmidt, Friedrich Gottfried Elteste. 
Der erste Geschichtsschreiber Zörbigs, in:
Neue Mitteilungen aus dem Gebiete histo-
risch-antiquarischer Forschungen 21 (1903), 
S. 154–162.

*2
Johann Gottlieb Lehmann, Delitzscher Stadt-
chronik. Teil IV: 1540–1599, ausgewählt von 
Christel Moltrecht (Beiträge zur Delitzscher 
Geschichte 9), Delitzsch 1981, S. 114.

gez. Elia Schnaible

Wer war Wilhelm Otto? - Rätsel um die bei Bauarbeiten am Kreisel gefundene  
alte Glasflasche gelöst / Teil 2
Kurz zur Erinnerung: Am Mittwoch vor 
dem zweiten Advent vergangenen Jah-
res veröffentlichte der Bürgermeister 
unserer Einheitsgemeinde Zörbig, Mat-
thias Egert, Folgendes auf seinem Soci-
al- Media-Account: „Bei den gestrigen 
Tiefbauarbeiten am Kreisverkehr wurde 
dieses Schmuckstück
nahezu unversehrt gefunden. Weiß je-
mand unserer Heimatforscher etwas zu 
Herrn Otto? Frisch gereinigt wird die 
Flasche natürlich dem Kulturquadrat 
übergeben.“
Rückmeldungen dauerten nicht lange 
und ließen Raum für mehrere Mög-
lichkeiten. Unter anderem schrieb Anja 
Lattermann: „Mein Uropa hat in Zörbig 
eine Limonadenfabrik gehabt ... Familie 
Otto. Sie haben ja am Kreisel gewohnt.“ 
Kurz bevor es zur Recherche ins Stadtar-
chiv Zörbig gehen sollte, kam ein wei-
terer wichtiger Hinweis von Anja dazu: 
„Mein Opa hieß Otto und sein Zwil-
lingsbruder Wilhelm und ihre Mutter 
(meine Uroma) war eine geborene Otto 
(verheiratet Haensch). Ihrer Familie ge-
hörte die Fabrik.
Den Verschluss zu eurer Flasche haben 
meine Eltern. Wir haben früher öfter 
solche auf dem Grundstück gefunden.“ 
Zudem gab es ergänzende wertvolle 
Hinweise durch meinen überaus ge-

schätzten Großcousin Clemens Hardelt: 
„In meinem Archiv befindet sich auch 
einiges über das „Mineralwasser Wein 
und Bier Geschäft“ von Wilhelm Otto 
aus Zörbig. Luise Martha Gernert, geb. 
Knaul berichtete mir ca. 1986, dass sich 

dieses Geschäft in der Langen Straße 
[Hausnummer bisher leider unbekannt, 
Anm. d. Red.] befunden haben soll.“
Kein unnützes Wissen: Alte Bügelfla-
schen aus Glas, meist aus der Zeit vor 
über 50 Jahren, sind für Sammler und 
Liebhaber von unter anderem Brau-
ereigeschichte von großem Interesse. 
Charakteristisch für diese Flaschen sind 
meist schwere Böden, individuelle For-
men, eingeprägte Markierungen, Sym-
bole, Buchstaben, Zahlen auf dem Fla-
schenboden oder der Seite und/oder, 
ganz wichtig, Bügelverschlüsse. Genutzt 
wurden sie in vergangenen Zeiten, um 
die Haltbarkeit im Vergleich zu Fässern 
zu erhöhen. Auch heute noch verwen-
den bekannte Bierbrauereien wie die 
Flensburger Brauerei Bügelverschlüsse. 
Zum Schutz vor Lichteinfall sind diese 
Flaschen dickwandig und dunkel.

gez. Claudia Egert
unter dankbarer Mitwirkung 
von Regina und Anja Lattermann
sowie Clemens Hardelt

Quelle: Redaktionelle Recherche – 
KI unterstützt

Fotoquelle: Clemens Hardelt

 ■ Sport

Heimspiele des SV Zörbig e.V. – Gemeinsam unsere Teams unterstützen!
Der SV Zörbig ist in zahlreichen Sport-
arten aktiv und mitten im laufenden 
Spielbetrieb. Ob Basketball, Volleyball, 
Tischtennis oder Tennis – unsere Sport-
lerinnen und Sportler vertreten die 
Stadt Zörbig regelmäßig mit großem 
Engagement in Punktspielen und Wett-
kämpfen.
Im beigefügten Heimspielplan findet 
Ihr eine Übersicht aller anstehenden 
Heimspiele unserer Abteilungen. Diese 
Spiele bieten eine hervorragende Gele-
genheit, spannende Begegnungen live 
zu erleben und unsere Mannschaften 
direkt vor Ort zu unterstützen. Gerade 

im Jugendbereich ist die Unterstützung 
von Familie, Freunden und interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern ein wich-
tiger Motivationsfaktor. Aber auch un-
sere Erwachsenenmannschaften freuen 
sich über jede Zuschauerin und jeden 
Zuschauer.
Sport verbindet Generationen, stärkt 
den Zusammenhalt und macht unsere 
Stadt lebendig. Der SV Zörbig versteht 
sich als aktiver Bestandteil des gesell-
schaftlichen Lebens in Zörbig und freut 
sich über jede Form der Unterstützung.
Unser Tipp: Schneidet Euch den Heim-
spielplan gern aus, hängt ihn zu Hause 

an den Kühlschrank oder notiert Euch 
die Termine im Kalender – so verpasst 
Ihr kein Spiel mehr!
Wir laden Euch alle herzlich ein: Kommt 
vorbei! Unterstützt unsere Teams!
Erlebt Sport in Zörbig hautnah!
Weitere Informationen zu den Abtei-
lungen und aktuellen Terminen findet 
Ihr auf der Website des SV Zörbig unter 
www.sv-zoerbig.de.

Mit sportlichen Grüßen

Uwe Pasler
Präsident - SV Zörbig e.V.
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Datum Uhrzeit Liga / Mannschaft Heim Gast Spielstätte
14.03.2026 10:00 Uhr Landesliga männlich U12 SV Zörbig I USV Halle I Sporthalle am Schloß
21.03.2026 10:00 Uhr Spielrunde U10 SV Zörbig USV Halle Sporthalle am Schloß
22.03.2026 10:00 Uhr Bezirksliga männlich U16 SV Zörbig USV Halle II Sporthalle am Schloß
27.03.2026 20:00 Uhr Bezirksliga Herren SV Zörbig II SC Osterwieck Sporthalle am Schloß
11.04.2026 10:00 Uhr Landesliga männlich U14 SV Zörbig I BC Anhalt I Sporthalle am Schloß
13.04.2026 17:00 Uhr Bezirksliga männlich U12 SV Zörbig II BSW Sixers II Sporthalle am Schloß
19.04.2026 10:00 Uhr Bezirksliga männlich U18 SV Zörbig Basket Bears Bernburg Sporthalle am Schloß
25.04.2026 10:00 Uhr Bezirksliga männlich U14 SV Zörbig II TV „Gut Heil“ Zerbst Sporthalle am Schloß
25.04.2026 12:30 Uhr Spielrunde U10 SV Zörbig BSW Sixers Sporthalle am Schloß
25.04.2026 15:00 Uhr Mitteldeutsche Liga mU13 SV Zörbig BIG Gotha Sporthalle am Schloß
25.04.2026 18:00 Uhr Bezirksliga Herren SV Zörbig II SC Osterwieck Sporthalle am Schloß
26.04.2026 12:30 Uhr Bezirksliga männlich U16 SV Zörbig MBC Weißenfels II Sporthalle am Schloß
10.05.2026 10:00 Uhr Bezirksliga männlich U18 SV Zörbig SV Großkayna Sporthalle am Schloß
16.05.2026 10:00 Uhr Landesliga männlich U12 SV Zörbig I BSW Sixers I Sporthalle am Schloß

Datum Uhrzeit Liga / Mannschaft Heim Gast Spielstätte
12.03.2026 19:00 Uhr Kreisklasse Süd Erwachsene SV Zörbig VII Union Sandersdorf VI Sporthalle am Schloß
14.03.2026 13:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig II Union 1861 Schönebeck II Sporthalle am Schloß
14.03.2026 13:30 Uhr Bezirksklasse Anhalt-Bitterfeld SV Zörbig VI Chemie Wolfen Sporthalle am Schloß
14.03.2026 13:30 Uhr Bezirksklasse Anhalt-Bitterfeld SV Zörbig V Köthener SV 2009 II Sporthalle am Schloß
14.03.2026 15:00 Uhr Bezirksliga Dessau/Anhalt-Bitterfeld SV Zörbig IV SV Anhalt Oranienbaum Sporthalle am Schloß
21.03.2026 13:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig II TTC Anhalt Zerbst III Sporthalle am Schloß
21.03.2026 13:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig III TTC Anhalt Zerbst Sporthalle am Schloß
21.03.2026 18:15 Uhr Oberliga Erwachsene Mitte SV Zörbig TTC 79 Aschersleben Sporthalle am Schloß
28.03.2026 13:30 Uhr Bezirksklasse Anhalt-Bitterfeld SV Zörbig VI Union Sandersdorf IV Sporthalle am Schloß
28.03.2026 17:00 Uhr Oberliga Erwachsene Mitte SV Zörbig TTC Holzhausen Sporthalle am Schloß
29.03.2026 10:00 Uhr Verbandsliga Jungen 11/13 SV Zörbig SV Alemania Riestedt Sporthalle am Schloß
11.04.2026 10:00 Uhr Kreisliga Süd Jugend SV Zörbig TTC Anhalt Zerbst Sporthalle am Schloß
11.04.2026 13:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig III Union 1861 Schönebeck II Sporthalle am Schloß
11.04.2026 13:30 Uhr Bezirksliga Dessau/Anhalt-Bitterfeld SV Zörbig IV Union Sandersdorf Sporthalle am Schloß
11.04.2026 13:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig II TSV Griebo Sporthalle am Schloß
11.04.2026 16:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig II TTC 79 Aschersleben II Sporthalle am Schloß
18.04.2026 13:30 Uhr Landesliga Dessau Erwachsene SV Zörbig III Glück Auf Staßfurt Sporthalle am Schloß
18.04.2026 13:30 Uhr Bezirksklasse Anhalt-Bitterfeld SV Zörbig V Chemie Wolfen Sporthalle am Schloß

Datum Uhrzeit Liga / Mannschaft Heim Gast Spielstätte
28.03.2026 10:00 Uhr Herren 50 Landesliga SV Zörbig TC Wittenberg Sportpark Gräfenhainichen

Datum Uhrzeit Liga / Spieltag Heim Gast Spielstätte
12.04.2026 09:00 Uhr Kreisklasse Spieltag 5 Turnierform (Feld 1) VC BTF 3 Kleinpaschleben Sporthalle am Schloß
12.04.2026 09:00 Uhr Kreisklasse Spieltag 5 Turnierform (Feld 2) Zörbig 1 Zörbig Jugend Sporthalle am Schloß
12.04.2026 10:30 Uhr Kreisklasse Spieltag 5 Turnierform (Feld 1) VC BTF 3 VC BTF Jugend Sporthalle am Schloß
12.04.2026 10:30 Uhr Kreisklasse Spieltag 5 Turnierform (Feld 2) Kleinpaschleben WSG 78 Sporthalle am Schloß
12.04.2026 12:00 Uhr Kreisklasse Spieltag 5 Turnierform (Feld 1) Zörbig 1 VC BTF Jugend Sporthalle am Schloß
12.04.2026 12:00 Uhr Kreisklasse Spieltag 5 Turnierform (Feld 2) WSG 78 Zörbig Jugend Sporthalle am Schloß

Basketball

Tischtennis

Tennis

Volleyball

Heimspiele des SV Zörbig e.V. - Stand: 23. Februar 2026

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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 ■ Termine und Angebote
Alle Veranstaltungen in dem  
Zörbiger Stadtgebiet auf einen Blick  
für März und April 2026

Datum Veranstaltung
14.03.2026 Soft Opening der Spielunke von 15:00 – 19:00 Uhr 

im Haus der Vielfalt in Zörbig
18.03.2026 Jubiläumsfest 30 Jahre Landfleischerei Broda von 

10:00 – 17:00 Uhr, Hallesche Allee 23 in Rieda
28.03.2026 Spielenachmittag der Spielunke 

von 15:00 – 19:00 Uhr im Haus der Vielfalt in Zörbig
29.03.2026 Ostern im Schloss auf dem Schlossgelände des 

KulturQuadrats Schloss Zörbig 
von 10:00 bis 16:00 Uhr

04.04.2026 Osterfeuer Stumsdorf ab 17:00 Uhr 
an der Feuerwehr in Stumsdorf

11.04.2026 Frühjahrsputz des SV Zörbig e. V.
30.04.2026 Walpurgisnacht/Tanz in den Mai auf Gut Mößlitz

Änderungen vorbehalten – alle Angaben ohne Gewähr. 
Die kirchlichen Nachrichten finden Sie auf Seite 18.

SV ZÖ Helau – Reha Sportler des SV Zörbig  
feiern Fasching
Die Abteilung Reha- und Gesundheitssport hatte zum Fa-
schingsdienstag am 17.02.26 ihre Mitglieder zu einer beson-
deren Trainingseinheit in die Turnhalle Großzöberitz mit an-
schließendem ausgelassenem Beisammensein im Bürgerhaus 
der Gemeinde eingeladen.
Pünktlich 17:17 Uhr marschierten 35 Sportlerinnen und Sport-
ler aus verschiedenen Sportgruppen der Abteilung Rehasport 
in lustiger und fantasievoller Verkleidung zum bekannten 
Narhalla-Marsch in die Turnhalle ein. Dort erwartete sie ein 
buntes Sportprogramm der beiden Reha-Trainer Marlene 
und Klaus Röpke nach bekannten Faschingshits. Alle Sport-
ler konnten sich dabei fröhlich und ausgelassen miteinander 
sportlich bewegen.
Pünktlich ab 18:18 Uhr endete der sportliche Teil des närri-
schen Treibens und die Feier ging im Bürgerhaus nebenan 
weiter. Die Sportlerinnen und Sportler trugen mit selbst her-
gestellten Speisen zum Gelingen des Festes bei, den zum Fa-
sching üblichen Krapfen spendierte die Abteilung Rehasport.
Wir danken allen Beteiligten! Ein dickes Lob an die Ortsbür-
germeisterin Frau Adelheid Reiche, die in bewährter unkom-
plizierter und gut strukturierter Weise zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen hat.

gez. Klaus Röpke
Abteilungsleiter Reha- und Gesundheitssport
SV Zörbig e.V.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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So. 08.03. um 09.00 Uhr Gottesdienst in Großzöberitz
So. 15.03. um 10.30 Uhr Gottesdienst in Zörbig (Gemeinde-
raum)
So. 22.03. um 09.00 Uhr Gottesdienst in Glebitzsch
So. 22.03. um 10.15 Uhr Gottesdienst in Spören (Gemeinde-
raum)
Do. 02.04. um 18.00 Uhr GD zu Gründonnerstag mit Tischa-
bendmahl in Zörbig (Gemeinderaum)
Fr. 03.04. Karfreitags-Pilgerwanderung von Schrenz über  
Rieda und Stumsdorf nach Werben

Auch in diesem Jahr laden wir den gesamten Pfarrbereich 
Zörbig wieder herzlichst am Karfreitag zum Mitpilgern ein! 
Unsere kleine Pilgerwanderung startet Karfreitag, den  
03. April 2026, am Holzkreuz an der Kirchruine Schrenz mit ei-
ner Andacht zur ersten Kreuzwegstation um 10:30 Uhr. Dann 
führt uns ein kurzer Feldweg nach Rieda. 
Im Anschluss an die Andacht (11:30 Uhr) lädt ein buntes, klei-
nes Mittagsimbissbuffet zum Stärken vor der nächsten Etappe 
nach Stumsdorf ein. Wir nehmen den mit Kirschbäumen ge-
säumten Feldweg über die Windmühle und werden in Stums-
dorf ca. 13:45 Uhr mit der dortigen Kreuzwegandacht starten. 
Die letzte Etappe führt uns dann nach Werben (15:00 Uhr), 
wo wir die Wanderung (Gesamtlänge ca. 6,5km) bei Kaf-
fee und Kuchen ausklingen lassen. Unterwegs ist auch eine 
Schnitzeljagd für die Kinder geplant. 
Für die Rückfahrt von Werben nach Schrenz bestehen Mit-
fahrgelegenheiten.

Gottesdienste zu Ostern:

So. 05.04. um 08.30 Uhr Andacht Ostermorgen mit Osterfrüh-
stück in Löberitz
So. 05.04. um 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Ostersonntag 
mit Abendmahl in Zörbig
So. 05.04. um 14.00 Uhr Festgottesdienst zum Ostersonntag 
mit Abendmahl in Werben
Mo. 06.04. um 09.00 Uhr Andacht zu Ostermontag mit Abend-
mahl in Spören
Mo. 06.04. um 10.30 Uhr Andacht zu Ostermontag mit Abend-
mahl in Köckern
Mo. 06.04. um 14.00 Uhr Andacht zu Ostermontag mit Abend-
mahl in Göttnitz

Kontakt
Ev. Gemeindebüro und Verwaltung der kirchl. Friedhöfe, 
Topfmarkt 1 in Zörbig. 
Geöffnet: Dienstag und Donnerstag 8-12 Uhr. 
(Telefon: 034956- 20304 / Email: 
info@ev-kirche-zoerbig.de.

Sie erreichen Pfr. Oliver Behre unter der Email 
oliver.behre@ekmd.de oder der Telefonnummer 
034956-23761.

Soft Opening unseres Spielehauses -  
Der Spielunke Zörbig

Liebe Spielbegeisterte, Familien und Freunde,
wir freuen uns, Euch herzlich in das neueröffnete Spielehaus 
einzuladen! 
Entdeckt bei uns eine bunte Welt voller Spiel, Spaß und Span-
nung – von klassischen Brettspielen über kreative Gesell-
schaftsspiele bis hin zu neuen Lieblingsspielen für Groß und 
Klein.
Kommt vorbei, probiert die vorhandenen Spiele aus oder 
bringt eure Spiele einfach mit. Trefft andere Spielerinnen und 
Spieler, spielt in kleiner oder großer Runde und erlebt einen 
abwechslungsreichen Tag voller Freude und Gemeinschaft im 
gemütlichen Ambiente. Für Getränke und Snacks ist an den 
Tagen gesorgt!

Wann: 14.03.2026, 28.03.2026 jeweils 15 - 19 Uhr
Wo: Haus der Vielfalt, Kirchplatz 1, 06780 Zörbig

Wir freuen uns auf Euch und einen unvergesslichen Start in 
eine spielerische Zukunft in Zörbig!

gez. Marcel Städter

Kirchliche Nachrichten  
des Ev. Pfarramtes Zörbig

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

So. 01.03. um 09.00 Uhr Gottesdienst in Löberitz
So. 01.03. um 10.30 Uhr Gottesdienst in Zörbig (Gemeinde-
raum)
So. 14.03. um 14.00 Uhr Gottesdienst in Göttnitz
Fr. 06.03. um 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Zörbig 
(Gemeinderaum)
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Termin vormerken!

Wir feiern Geburtstag: „45 Jahre Kita-Zwergenland“
Großes, öffentliches Kinderfest. Kommt vorbei und feiert mit 
uns! Möchte Sie uns unterstützen, dann freuen wir uns über 
Geld- und Sachspenden! Spendenquittungen können ausge-
stellt werden. Vielen lieben Dank!

Team Kita Stumsdorf
A. Neuholz

Digitale Nachbarschaftshilfe -  
Gemeinsam technische Hürden meistern
In einer zunehmend digitalisierten Welt sind Smartphones, Tab-
lets und Laptops längst zu unverzichtbaren Begleitern im Alltag 
geworden. Doch nicht für alle ist der Umgang mit der Technik 
selbstverständlich - gerade ältere Menschen oder technikuner-
fahrene Nutzer stoßen oft auf Schwierigkeiten, die sie alleine 
nur schwer überwinden können. Hier setzt die digitale Nachbar-
schaftshilfe an, ein kostenfreies Unterstützungsangebot direkt 
vor Ort, parallel zum Café am Dienstag von 12 bis 13 Uhr, ruhig 
und gemütlich, bei Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus Zörbig.
Die Idee dahinter ist einfach und wirkungsvoll. Zunächst un-
terstützen erfahrene Menschen bei technischen Fragen und 
Problemen, später sollen es auch Nachbarinnen und Nachbarn 
schaffen sich gegenseitig zu helfen – sei es beim Einrichten ei-
nes neuen Geräts, beim Installieren und dem Einrichten von 
Apps oder beim sicheren Umgang mit dem Internet. Dabei geht 
es nicht nur um das Lösen konkreter Schwierigkeiten, sondern 
auch um das Verständnis der digitalen Welt. Die digitale Nach-
barschaftshilfe steht dabei mit Rat und Tat zur Seite. Oft sind es 
nur kleine Tipps, die den Alltag erleichtern und den Zugang zur 
digitalen Welt öffnen. Die digitale Nachbarschaftshilfe zeigt, 
wie Technik und Gemeinschaft Hand in Hand gehen können 
und sollten – für eine Nachbarschaft, die verbindet, digital 
fit macht und neue Wege ermöglicht. Die kostenlose digitale 
Nachbarschaftshilfe findet von 12 - 13 Uhr 14-täglich zum Café 
am Dienstag im Pfarrhaus Zörbig.

gez. Marcel Städter
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Kinderprogramm
Eier suchen | Topfschlagen 

Eierlauf | Glücksrad

OSTERN
IM SCHLOSS

Sonntag am 29. März 2026
von 10 Uhr bis 16 Uhr

im KulturQuadrat 
Schloss Zörbig
Bunker & Turm 

Bier vom Fass und 
 Leckeres vom Grill

Kaffee & Kuchen
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Tagesordnung

Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 25.03.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig Feuerwehrstr. 7, 

06780 Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl des 

Bürgermeisters vom 08.02.2026
Vorlage: 2026-VO-0022

TOP 9.2: Namensgebung für den Grundschulverbund der 
Stadt Zörbig
Vorlage: 2026-VO-0017

TOP 9.3: Vertrag über den Betrieb und die Unterhaltung 
des Bürger- und Vereinshauses GöttnitzVorlage: 
2026-VO-0028

TOP 9.4: Abwägung der Stellungahmen zum Vorentwurf 
des B-Planes Nr. 32 „Sondergebiet Wind“ Schrenz 
OstVorlage: 2026-VO-0015

TOP 9.5: Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 32 
„Sondergebiet Wind“ Schrenz Ost und Beschluss 
zur förmlichen BeteiligungVorlage: 2026-VO-0016

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 19: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 26.02.2026 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung
Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-, Kultur- und 
Umweltausschusses
Sitzungstermin: Montag, 16.03.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

06780 Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen

 ■ Bekanntmachungen der Stadt Zörbig
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Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Sonstige Angelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 18: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 26.02.2026 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 18.03.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

06780 Zörbig

TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Information zum Sachstand Windenergie

Vorlage: 2026-VO-0030
TOP 9.2: Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl des 

Bürgermeisters vom 08.02.2026
Vorlage: 2026-VO-0022

TOP 9.3: Namensgebung für den Grundschulverbund der 
Stadt Zörbig
Vorlage: 2026-VO-0017

TOP 9.4: Vertrag über den Betrieb und die Unterhaltung 
des Bürger- und Vereinshauses Göttnitz
Vorlage: 2026-VO-0028

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 19: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-
lichen Sitzung

TOP 8.1: Namensgebung für den Grundschulverbund der 
Stadt Zörbig
Vorlage: 2026-VO-0017

TOP 8.2: Information zum ordnungsbehördlichen Umgang 
mit öffentlichen Veranstaltungen
Vorlage: 2026-VO-0025

TOP 8.3: Diskussion zu einem teilweisen Feuerwerksverbot
Vorlage: 2026-VO-0026

TOP 8.4: Diskussion zur Fortführung der Kleiderkammer
Vorlage: 2026-VO-0027

TOP 8.5: Vertrag über den Betrieb und die Unterhaltung des 
Bürger- und Vereinshauses Göttnitz
Vorlage: 2026-VO-0028

TOP 9: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 12: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 13: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 14: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 15: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 16: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 26.02.2026 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 17.03.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

06780 Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung ge-

fasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangele-
genheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Antrag auf Befreiung von den textlichen Festsetzun-

gen der Abrundungssatzung „Teilbereich Zeundor-
fer Straße“ im OT Schortewitz,,Zeundorfer Straße“, 
Gemarkung Schortewitz, Flur 3, Flurstücke 88 und 89
Vorlage: 2026-VO-0014

TOP 9.2: Abwägung der Stellungahmen zum Vorentwurf des 
B-Planes Nr. 32 „Sondergebiet Wind“ Schrenz Ost
Vorlage: 2026-VO-0015

TOP 9.3: Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 32 
„Sondergebiet Wind“ Schrenz Ost und Beschluss zur 
förmlichen Beteiligung
Vorlage: 2026-VO-0016

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
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Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 26.02.2026 auf der Website der Stadt Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Stadt Zörbig
Der Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses zur Bürgermeisterwahl
in der Stadt Zörbig am 08.02.2026
Gem. § 69 Abs. 4 KWO LSA hat der Wahlausschuss in seiner öffentlichen Sitzung am 10.02.2026 das endgültige Wahlergebnis 
im Wahlgebiet Stadt Zörbig ermittelt und folgende Feststellungen getroffen:

Zahl der Wahlberechtigten: 	  7.743
Zahl der Wähler: 	  2.866
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 	  131
Zahl der gültigen Stimmzettel: 	  2.735
Zahl der gültigen Stimmen: 	  2.735

Ergebnis der unmittelbaren Wahl des Bürgermeisters:

Die Zahlen der für den einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen verteilen sich wie folgt:

lfd. Nr. Familienname und Rufname Anzahl Stimmen Anteil
1 Egert, Matthias 2.735
gesamt: 2.735 100,00 %

Folgender Bewerber ist gewählt: Egert, Matthias

Die Übersicht zur Stimmverteilung in den einzelnen Wahlbezirken kann auf der Internetseite unter www.stadt-zoerbig.de 
eingesehen werden.

Zörbig, den 10.02.2026

Nico Hofert
Stadtwahlleiter
Stadt Zörbig

bereitgestellt auf der Internetseite der Stadt Zörbig www.stadt-zoerbig.de am 18.02.2026
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Bereitgestellt auf der Internetseite der Stadt Zörbig www.stadt-zoerbig.de am 02.03.2026
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Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren Löberitz-Wadendorf
Az.: 611-14BT5066
Landkreis: Anhalt-Bitterfeld

Vorläufige Besitzeinweisung

gemäß § 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
mit

Bekanntgabe der Überleitungsbestimmungen

gemäß § 62 Abs. 2 und 3 FlurbG
1. Vorläufige Besitzeinweisung
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten An-
halt ordnet hiermit für das gesamte Bodenordnungsgebiet 
die vorläufige Besitzeinweisung gemäß § 65 Absatz 2 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) an.
Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der

30.09.2026 – 24:00 Uhr
festgesetzt. Er gilt gemäß § 44 Abs.1 Satz 4 FlurbG als Stichtag 
für die Gleichwertigkeit der neuen Grundstücke (Landabfin-
dung).
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden 
insbesondere der Besitz und die Nutzung der neuen Grund-
stücke geregelt.
Mit dem in den Überleitungsbestimmungen bestimmten Zeit-
punkt gehen der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der 
neuen Grundstücke auf die in der neuen Feldeinteilung be-
nannten Empfänger über.
Die Überleitungsbestimmungen sind mit dem Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft Löberitz-Wadendorf abgestimmt.

2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung 
und der Überleitungsbestimmungen wird im überwiegen-
den Interesse der Teilnehmer gemäß § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl 
I S.686) angeordnet. Rechtsbehelfe gegen diese Anordnung 
haben keine aufschiebende Wirkung.

3. Änderung der Feststellung der Wertermittlung
Für das Bodenordnungsverfahren Löberitz-Wadendorf wird 
hiermit die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
vom 18.09.2015 dahingehend geändert, dass der im Wert-
ermittlungsrahmen unter Punkt 4. festgesetzte Kapitali-
sierungsfaktor auf den Stichtag der vorläufigen Besitzein-
weisung zum 30.09.2026 angepasst wird. Er ändert sich auf 
290,91 €/Werteinheit.

4. Hinweise
Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen ent-
halten.
Die Karten und Nachweise sowie die Überleitungsbestimmun-
gen liegen vom

07.04.2026 bis zum 21.04.2026 im
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Anhalt,
Kühnauer Straße 161 in 06846 Dessau-Roßlau, Zim-
mer 4.122

aus und sind während der Dienststunden für die Beteiligten 
einsehbar.
Zusätzlich liegen die Karten und Überleitungsbestimmungen 
im vorgenannten Zeitraum während der Dienststunden bei 
den folgenden Stellen zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
aus:
Stadt Zörbig, Lange Straße 34 in 06780 Zörbig, 2. OG / Zi. 23

Erläuterung der neuen Feldeinteilung:
Zur Erläuterung der neuen Feldeinteilung und zur Erteilung 
von Auskünften stehen Bedienstete des Amtes für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt (ALFF Anhalt)

am Dienstag, 21.04.2026
in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
15:00 Uhr
im Vereinshaus Salzfurtkapelle
in 06780 Zörbig OT Salzfurtkapelle, Am Sportplatz 
16

zur Verfügung.

Begründung
zu 1.
Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 sowie des Abs. 2 Satz 4 
FlurbG liegen vor.
Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die Örtlichkeit 
übertragen, die endgültigen Nachweise für Fläche und Wert 
der neuen Grundstücke liegen vor, und das Verhältnis der Ab-
findung zu dem von jedem Beteiligten Eingebrachten steht 
fest.
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem 
festgesetzten Zeitpunkt ist notwendig, um die neuen Grund-
stücke in diesem Frühjahr in Besitz, Verwaltung und Nutzung 
der Empfänger übergeben zu können und dadurch die ord-
nungsgemäße landwirtschaftliche Bearbeitung der Abfin-
dungsgrundstücke zu ermöglichen.
Es liegt im Interesse der Beteiligten, dass der durch das Bo-
denordnungsverfahren angestrebte Erfolg (u.a. Arrondierung 
der Flächen und Zuteilung der bewirtschaftbaren Landabfin-
dung) möglichst frühzeitig, d.h. schon vor Bestandskraft des 
Bodenordnungsplanes, herbeigeführt wird.
Der von den Teilnehmern gewählte Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft ist zu den vorstehenden Regelungen gehört 
worden.

zu 2.
Die sofortige Vollziehung vorstehender Anordnung über die 
vorläufige Besitzeinweisung erfolgt gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 
4 der VwGO im öffentlichen Interesse und im überwiegen-
den Interesse aller Beteiligten. Wegen der bevorstehenden 
Bestellung der landwirtschaftlichen Nutzflächen und zur Be-
seitigung von Nachteilen, die durch den Ausbau von Wegen, 
Gräben und landschaftspflegerischen Anlagen im Altbestand 
entstanden sind (Zerschneidungen, Flächenverluste), ist es 
erforderlich, einen sofortigen Übergang des Besitzes an den 
neuen Grundstücken auf die neuen Besitzer zu gewährleis-
ten. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt daher 
im überwiegenden Interesse der Teilnehmer

zu 3.
Der Kapitalisierungsfaktor wird, wie bereits in den Werter-
mittlungsrahmen vom 18.09.2015 festgelegt, zum Zeitpunkt 
der Besitzeinweisung (Bewertungsstichtag gemäß § 44 
FlurbG) angepasst.

Rechtsbehelfsbelehrung
zu 1. und 3.
Gegen diese Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung 
und den Erlass der Überleitungsbestimmungen kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Kühnauer Straße 161 in 
06846 Dessau-Roßlau einzulegen.

 ■ �Bekanntmachungen des Amtes für Landwirtschaft,  
Flurneuordnung und Forsten Anhalt
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zu 2.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim 
Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter 
Weg 203, 39104 Magdeburg, die Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung des Widerspruchs bei der Geschäftsstel-
le dieses Gerichts beantragt werden.

Wichtige Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorläufige Besitzein-
weisung nur den Besitz, die Verwaltung und die Nutzung 
der neuen Grundstücke betrifft. Die Eigentumsverhältnisse 
(Grundbuch und Kataster) bleiben hierdurch noch unberührt. 
Die Beteiligten können bis zur Bekanntmachung der Ausfüh-
rung des Bodenordnungsplanes nach § 61 FlurbG noch über 
die alten (eingebrachten) Grundstücke grundbuchmäßig ver-
fügen; an die Stelle der alten Grundstücke treten aber in be-
sitzrechtlicher Hinsicht mit Ablauf des 30.09.2026 die neuen 
Grundstücke.

Im Auftrag
gez. Mende DS

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz/Flur-bereinigungsgesetz verarbeiten 
wir im vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten 
nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung. Weiter-
gehende Informationen finden Sie unter: https://alff.sachsen-
anhalt.de/alff-anhalt/4daten[4]schutz/
Alternativ können Sie auch das ALFF Anhalt zur weiteren In-
formationserlangung kontaktieren:
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
(ALFF Anhalt)
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: +49 340 6506 -0
Telefax: +49 340 6506 -601
E-Mail: poststelleDE@alff.sachsen-anhalt.de

Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch 
direkt an den Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden: 
E-Mail: DatenschutzbeauftragterDE@alff.sachsen-anhalt.de

Bereitgestellt auf der Internetseite der Stadt Zörbig 
www.stadt-zoerbig.de am 24.02.2026


